
3. Dreijährige beschreibt, wie sie ihre eigene Fehlgeburt vor dem heutigen Leben erlebt hat 
 
Der Geburtshelfer Dr. McGarey erzählt eine Geschichte, die zeigt, dass die Kommunikation mit einem 
ungeborenen Kind eine Alternative zur Abtreibung darstellen kann. 
  
Die siebzehnjährige Susan stellte fest, dass sie schwanger war, nachdem ihr Freund in den Krieg 
[Vietnam] gezogen war. Sie wollte keine Abtreibung. Stattdessen erzählte sie ihrem Baby, dass sein 
Vater in den Krieg gezogen war und dass sie aufs College gehen würde: 
  
„Ich möchte, dass du weißt, dass ich dich liebe und dass du nur für kurze Zeit weg sein wirst. Wir 
werden wieder zusammen sein. Das verspreche ich dir.“ 
  
Susans Schwangerschaft endete mit einem spontanen Abgang, einer Fehlgeburt. Sie war traurig, 
sagte sich aber, dass das Baby zurückkommen würde. 
  
Zwei Jahre später wachte Susan auf und hörte eine Kinderstimme sagen: 
  
„Mama, ich komme zurück.“ 
  
In dieser Nacht wurde Terry, die Tochter ihrer besten Freundin Fran, geboren. 
  
Eines Tages, als Terry 3 Jahre alt war, setzte sie sich auf Susans Schoß und fragte: 
  
„Erinnerst du dich, als ich in deinem Bauch war?“ 
  
„Nein, Schatz, du warst im Bauch deiner Mutter“, antwortete Susan. 
  
„Nicht das erste Mal.“ 
  
„Was hast du in meinem Bauch gemacht?“ 
  
„Ich habe geweint. Diejenigen, die mich zu dir gebracht haben, sagten, ich könne nicht bleiben; es sei 
noch nicht an der Zeit.“ 
  
Terry berührte ihren Bauchnabel und sagte: 
  
„Sie haben mich mit einer langen silbernen Schnur zurückgezogen.“ 
  
Jahre später, als Terry 18 war, erzählte Susan ihr von der Fehlgeburt und der Stimme, die sie in der 
Nacht ihrer Geburt gehört hatte. Terry umarmte Susan mit Tränen in den Augen. Sie fragte nicht nach 
dem Vater. Es war, als wüsste sie, dass er, wie so viele andere, nie zurückgekommen war. 
  

Kommentar von Dieter Hassler 
  
Ob Susans Ansprache des Ungeborenen tatsächlich die Fehlgeburt bewirkt hat, ist hier nicht belegt. 
Die Suche nach Fällen, die einen solchen Zusammenhang belegen, wäre lohnend, weil so eine 
Alternative zu Abtreibungen gefunden würde. Ein zweiter Fall, in dem die Ansprache des 
Ungeborenen die Fehlgeburt bewirkt haben könnte, ist hier zu finden: Beispiel Nr.: 4 
  
Bei der Fehlgeburt spielt hier eine Silberschnur eine Rolle. Solch eine Schnur wird in 
Nahtoderfahrungen als Bindeglied zwischen Körper und Seele beschrieben. Im vollendeten Tod ist sie 
dauerhaft gerissen. Bei Terry bestand offensichtlich die Verbindung von Seele und Körper bereits. Ihr 
Körper konnte an der Schnur zurückgezogen werden, (obwohl die Schnur in Nahtoderfahrungen als 
extrem dehnbar beschrieben wird.). 
  
Im vorliegenden Fall kommt die Seele nach einer Fehlgeburt nicht in die gleiche Familie zurück, 
sondern zur Freundin der Frau, die den Abgang erlebt hat. 
 
 
Die Antworten auf die drei Fragen: 
 
1. Wie hat es sich angefühlt, nicht normal geboren zu werden? 

 
Die spätere Terry hat geweint, weil sie gesagt bekam, nicht geboren werden zu können. Sie 
beklagt keine Schmerzen durch die Fehlgeburt oder durch das Zurückziehen mit der Schnur. 

Herkunft  atei:D der  https://www.wiedergeburt.eu/fehlgeburten,-abgaenge-bsp..html#Bsp-3_Abgang_nach_Ansprache
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2. Wer oder was veranlasste es, nicht normal geboren zu werden? 
 
Jenseitige, welche die spätere Terry bei der Inkarnation begleiteten, haben hier gehandelt. 
 

3. Hat die Fehlgeburt Nachwirkungen im Jenseits oder im nächsten Leben? 
 
Susan hörte eine Kinderstimme und hat die geschilderte Erinnerung als Nachwirkung. 
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